
München, Juni 2016 
 
Resolution des Siemens Europe Committee der Siemens AG  
 
In seiner konstituierenden Sitzung in Berlin hat sich das Siemens Europe Committee 
(SEC) mit der Entwicklung der Siemens AG in Europa auseinandergesetzt. Wir stellen 
dabei fest, dass der Global Player Siemens nach wie vor ein deutsches Unternehmen 
mit einer starken europäischen Basis ist. Siemens hat in Europa einen großen 
Marktanteil, der in Summe mehr als 50 Prozent an Umsatz und an Auftragseingang 
ausmacht. Dabei hilft ohne Zweifel auch die starke Präsenz von Siemens in den 
europäischen Ländern über alle Wertschöpfungen hinweg. Mit dieser stabilen 
europäischen Marktstärke war es möglich, in die Welt zu expandieren. 
 
Das SEC bestreitet nicht die Logik des Ansatzes sich wachsenden Märkten zuwenden 
zu müssen. Die in den letzten Jahren zunehmend feststellbaren Verlagerungen heraus 
aus Europa haben jedoch inzwischen Dimensionen erreicht, die eine starke Position im 
Heimatmarkt gefährden. Innovationen und Technologie sowie die Verantwortung für die 
Mitarbeiter und regionalen Besonderheiten müssen bei Standortentscheidungen im 
Mittelpunkt stehen. Eine rein kostengetriebene Verlagerung zu Lasten der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie eine Kannibalisierung der Standorte in Europa 
untereinander lehnen wir ab.  
 
Das SEC fordert den Erhalt und Ausbau der Arbeitsplätze und der technischen 
Fähigkeiten unseres Unternehmens. Darüber hinaus geht es um Pioniergeist, 
Unternehmertum und soziale Verantwortung. Tugenden, die schon Werner von 
Siemens einforderte und die weltweit verankert werden sollten. Gerade das breit 
aufgestellte Portfolio, das auch in Europa vorhanden ist, sollte nachhaltig und 
zukunftsfähig für die Kolleginnen und Kollegen erhalten und mit Innovationen und 
Investitionen ausgebaut werden. Daher brauchen wir in Europa mehr Mitbestimmung 
und Beteiligung, um das Unternehmen gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern langfristig und zukunftsorientiert auszurichten. Dafür setzten wir uns 
gemeinsam mit den europäischen Gewerkschaften ein. 
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